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Nuklear-Technik, der größte Irrtum 
der Menschheit 

Dieter Schall, Stanmer-Akademie

Sie wird von den Machern der 
Wirtschaft und in deren Gefolge von 
der Politik als die saubere Technologie 
der Energiegewinnung dargestellt, 
verkauft und betrieben. 

Ich glaube nicht, dass es an dieser 
Stelle nötig ist, das ganze Spektrum 
der Nukleartechnik zu erläutern und 
Folgen für die Welt darzustellen. Dies 
ist schon viele Mal und in allen denk-
baren Medien getan worden. Vielleicht 
nur ein paar wenige Fakten dazu: 

 Die Kernspaltung ist so gefährlich • 
und giftig, dass wir die Anlagen 
mit einem aberwitzigen Aufwand 
abschirmen müssen und die dort 
beschäftigten Menschen sich per-
manent in lebensgefährlicher Lage 
befi nden. 

 Die Kosten für den Atomstrom • 
sind nur deshalb wettbewerbs-
fähig, weil die Entwicklung der 
Technologie wir Steuerzahler ge-
tragen haben und auch die Ent-
sorgung des Problems nach dem 
Abstellen der Meiler zu bezahlen 
haben. 

 Die nahe und weitere Umgebung • 
der Anlagen wird in messbarer 
Dosis Tag für Tag vergiftet und 
auf lange Sicht unbewohnbar ge-
macht. Man behilft sich mit der 
willkürlichen Festsetzung von 
Grenzwerten, die die Anlage dann 
sicher erscheinen lassen. Die Men-
schen in der Umgebung werden 
unheilbar krank, das ist längst 
statistisch gesichert. 

 Die verbrauchten Brennelemente • 
sind hochgradig giftig und eine 
sichere Entsorgung ist bis heute 
nicht möglich. 

 Wir hinterlassen unseren Nach-• 
kommen für Zeitraum von vielen 
zigtausend Jahren Ruinen mit töd-
licher Gefährlichkeit, ohne dass 
die Menschen, Tiere und Pfl anzen 

die tödliche Wirkung spüren - erst 
wenn die erlittenen Verletzungen 
ihre tödliche Wirkung bereits ent-
faltet haben, wird es sichtbar. 

 • Welcher Mensch als Vertreter 
der Konzerne oder Regierungen 
wollte und könnte es persönlich 
verantworten, dass lange nach 
der Zeit unserer Gesellschaft die 
Reaktoren immer noch strahlen 
und jeden umbringen, der in ihre 
Nähe kommt?

Es braucht wahrhaft nicht viel 
Verstand, um zu wissen, dass diese 
Technologie gegen die Natur, gegen 
den Menschen und gegen unsere Zu-
kunft gerichtet ist. Nur der kurze hohe 
wirtschaftliche Gewinn für einige 
wenige ist die Triebkraft dafür, ein 

solches Verbrechen an der Menschheit 
zu begehen. 

Wir hören mit stoischer Wieder-
holung immer wieder, es gäbe derzeit 
keine andere Möglichkeit, den benö-
tigten Strom bereitzustellen. 

Warum ist das falsch?

 • Allein durch Einsparungen in den 
privaten Haushalten können ohne 
wesentlichen Komfortverzicht 
die älteren Atommeiler ersatzlos 
abgeschaltet werden. 

 Die Wirtschaft und Industrie • 
könnte durch einfache Sparmaß-
nahmen bis zu 35 % ihres Strom-
verbrauchs einsparen. Damit wä-
ren alle restlichen Atommeiler 
überfl üssig. 

Kernkraftwerk
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 Das angebliche Problem der Grund-• 
lastversorgung kann man durch die 
Änderung von Gewohnheiten aller 
Verbraucher, durch intelligente 
Stromnetze und viele dezentrale 
Kleinkraftwerksanlagen lösen.

Der gute Wille der Menschen ist 
längst da - die Nuklearlobby hat noch 
immer die uneingeschränkte Möglich-
keit, Bestrebungen in dieser Richtung 
zu behindern. 

Es wird höchste Zeit, mit der Nu-
kleartechnik ein für alle Mal Schluss 
zu machen. 

Die STANMER - AKADEMIE 

Sie wurde zu Beginn des Jahres 2010 
eröffnet und soll die Themen der Ge-
sellschaft, Finanzwelt, Technologie und 
Wissenschaft für das dritte Jahrtausend 
behandeln. Eine erste Initiative dazu 

gab es schon 2002, aber die Zeit war 
noch nicht reif. 

Jetzt ist es so weit. 
Diese Akademie hat die Aufgabe, 

diejenigen Menschen mit dem kom-
menden Wandel und dem Wechsel der 
Paradigmen bekannt und vertraut zu 
machen, die aufgrund ihrer inneren 
Ausrichtung und Ethik, ihrer Berufs-
laufbahn oder aufgrund ihrer Stellung 
in der Gesellschaft Zweifel an der Rich-
tigkeit des Bestehenden hegen. Viele 
dieser Menschen haben zwar im Inner-
sten den Wunsch nach Änderung, weil 
sie wissen, dass vieles an den Wurzeln 
des „Establishments“ nicht stimmt, 
sind aber bisher zu wenig dazu ermutigt 
worden, den entscheidenden Schritt zu 
gehen und zu sagen: 

Das Weltbild, das von unserer Ge-
sellschaft und der modernen Wissen-
schaft entwickelt wurde, macht blind 
für das eigentliche Wesen der Schöp-

fung und für die Entwicklung und Be-
stimmung des Menschen. Technokraten 
und Wissenschaftler wollen uns glauben 
machen, wir hätten die Welt im Ganzen 
weitgehend verstanden und könnten sie 
nahezu vollständig beschreiben - nur 
wenige Wissenslücken seien noch zu 
schließen, die bestehende Weltordnung 
und ihr Geldsystem seien das Bestmög-
liche und deshalb gut und geeignet für 
die Zukunft. 

Der Absurdität dieses Glaubens sind 
viele Modernitätsgläubige, Ingenieure 
und Wissenschaftler anheim gefallen. 
Wichtigstes Ergebnis dieser Jahrhun-
derte langen Entwicklung ist die Zerstö-
rung des Planeten und seiner Ressourcen, 
sind Kriege um die Ressourcen, Leid und 
Elend für die Mehrzahl der Menschen. 
Der Verlust der Werte und des Glaubens 
an die höhere Dimension der Schöpfung 
haben uns in eine Sackgasse geführt. 

Ein Zitat aus Max Plancks Lebens-
erinnerungen: 

Eine neue wissenschaftliche Wahr-
heit pfl egt sich nicht durchzusetzen, in-
dem ihre Gegner überzeugt werden und 
sich belehrt fühlen, sondern vielmehr 
dadurch, dass die Gegner allmählich 
aussterben und die heranwachsende 
Generation von vorneherein mit der 
Wahrheit vertraut gemacht ist. 

Dennoch gibt es Hoffnung. Men-
schen lassen sich nicht mehr so ohne 
weiteres wie Schafe in der Herde leiten. 
Das Aufwachen hat begonnen und wir 
haben es selbst in der Hand, alles anders 
und besser zu gestalten. 

Grundsatz: Mit der Akademie wol-
len wir zur Erneuerung und Weiter-
entwicklung dieses Weltbildes beitra-
gen. Die Akademie, ihre Idee und ihre 
Zielsetzung ist grundsätzlich frei von 
politischen, weltanschaulichen und re-
ligiösen Dogmen. Sie ist nicht gefördert 
oder organisiert von Vereinigungen oder 
politischen Gruppierungen. Sie trägt 
sich selbst aus der Kraft der Beteiligten 
und wird sich nichts und niemandem 
gegenüber verpf lichtet fühlen, außer 
der Idee, an der Bewusstwerdung der 
kommenden Veränderungen der Welt 
einen Beitrag zu leisten, interessierte 
Menschen zu informieren und zum 
Nachdenken anzuregen. 

Dieter Schall 
STANMER - AKADEMIE 
www.stanmer-akademie.de 
info@stanmer.de
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